
 

 

 
Studium generale 

 

 

Lesen „lernen“ 
 
Wie schaffe ich es, mich im Studium innerhalb kurzer Zeit in vielfältige neue The-
mengebiete einzuarbeiten, Literatur zu sichten und das Gelesene auch noch sinnvoll 
für das wissenschaftliche Schreiben aufzubereiten? 
Die Antwort scheint auf der Hand zu liegen, nämlich so viel wie möglich und richtig zu 
lesen. Doch wie das praktisch trotz knapper Zeitressourcen funktioniert und zu einer 
besseren Leseleistung führt, haben die meisten nicht gelernt. 
Im Seminar Lesen „lernen“ erarbeiten wir zahlreiche Möglichkeiten, um die Lesege-
schwindigkeit zu erhöhen und das Textverständnis zu verbessern. Dabei lernen wir 
verschiedene Lesetechniken kennen und wenden sie auf studienrelevante Texte an. 
Wir trainieren außerdem das Exzerpieren und Paraphrasieren, wesentliche Vorarbei-
ten für das Verfassen von wissenschaftlichen Arbeiten. Neben diversen Lesemetho-
den geht es in diesem Seminar nicht zuletzt um die Freude, sich anspruchsvolle Tex-
te zu erobern.  
 
 
 
 
Inhalte: 

- Warum Lesen die Grundlage für wissenschaftliches Arbeiten ist? 
- Welche Lesetechniken gibt es und wie wende ich diese an? 
- Was ist beim wissenschaftlichen Lesen anders? 
- Welche Fragen muss ich stellen, bevor ich mit dem Lesen anfange? 
- Wie gestalte ich mir meine Leseumwelt? 
- Was sind typische Leseprobleme und was kann man dagegen machen? 

 
 
 
Dozentin:   Kerstin Döring,  
 
Termin:   Sonnabend 29. November 2008  
Zeit:   9.00 – 16.00 Uhr 
Teilnehmerzahl:  max. 16 
Ort:               Raum  405 HCC 
 


